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±ŜǊǘƛŜŦǳƴƎǎǎǘŀƴŘƻǊǘŜ 

1. ±ƻǊōŜƳŜǊƪǳƴƎ Ȋǳ ŘŜƴ tǊƻŦƛƭŜƴ ŘŜǊ ±ŜǊǘƛŜŦǳƴƎǎǎǘŀƴŘƻǊǘŜ 

Im Rahmen der Priorisierung der Standorte (vgl. Arbeitsprogramm und Kap. 2 bis 3) wurden insgesamt 26 

Standorte vertiefend betrachtet. Für die Bewertung dieser Vertiefungsstandorte wurde ein mit dem Pla-

nungsdialog abgestimmtes Muster an Kriterien und Kennziffern verwendet. Ziel war es, mit einem hinrei-

chenden und gleichzeitig überschaubaren Katalog an Informationen die Standorte zu beschreiben und zu 

vergleichen. Dabei ist auf Folgendes hinzuweisen: 

>  In den Standortprofilen werden nur die wichtigsten und tatsächlichen Fakten aufgeführt. Auf umfangrei-
che Beschreibungen oder die Darstellung der Gebietsentwicklung wurde bewusst verzichtet. So wird bei-
spielsweise nicht zu jedem Standort explizit aufgeführt, dass sich der Regionalplan für den Planungsraum 
II derzeit in Neuaufstellung befindet. Wenn keine Restriktionen oder zum Beispiel Erschließungsprobleme 
bestehen, wird dies auch nicht angeführt. 

>  Bestehende Gewerbeflächen und -standorte, die für die Bewertung des eigentlichen Standortes relevant 
sind und nah an den zu bewertenden Flächenpotenzialen liegen, werden hellblau umrandet dargestellt. 

>  Die verwendeten Luftbilder entstammen dem Kartenmaterial von Microsoft (© 2015 Microsoft © 2015 
HERE) und/oder Google earth pro (© 2015 Google Inc.). 

>  Die notwendigen Informationen und Planwerke wurden überwiegend von den Akteuren des Planungsdia-
logs zusammengestellt. In Konsultationen mit den Vertretern des Planungsdialogs wurden Details zu den 
Flächen besprochen und abgestimmt. 

>  Jeder Standort wurde von den Gutachtern darüber hinaus persönlich besucht, um sich abschließend ein 
Bild über die tatsächlichen Gegebenheiten vor Ort machen zu können. 

Auf dieser Basis und unter Beachtung aller vorliegenden Informationen wurde die gutachterliche Bewertung 

hinsichtlich der überregionalen Bedeutung eines Standortes getroffen. Ergänzend wurde darauf hingewiesen, 

wenn der entsprechende Standort auch im Sinne des LEP ein Standort für ein Gewerbegebiet von überregio-

naler Bedeutung (Ziff. 2.6, Abs. 4) ist. 

Wir weisen an dieser Stelle ausdrücklich darauf hin, dass das der Bewertung zugrunde gelegte Daten- und 

Informationsmaterial nach bestem Wissen erhoben und ausgewertet wurde. Wir danken auch allen Ge-

sprächspartnern und den Akteuren des Planungsdialogs für ihr Engagement und ihre Bereitschaft kurzfristig 

Termine zu realisieren und Unterlagen zur Verfügung zu stellen. 
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2. YƛŜƭ 

Airpark Holtenau 

 

 

Allgemeine Angaben 

Stadt/Amt/Gemeinde  
(zentralörtliche Funktion) 

Stadt Kiel 
(Oberzentrum) 

Kreis  

Art des Gebietes (nach BauNVO) gegenwärtig noch Flächen für den Luftverkehr 

Fläche Bruttobauland 24,8 ha 

Verfügbarkeit 
ca. 18,6 ha Nettobauland mittel- bis langfristig verfügbar (eventuell ab 
2020) 

Größe und Flächenzuschnitt/  
Eigentumsverhältnisse 

LHK 

Einbindung in Siedlungsstruktur nördliches Stadtgebiet, integrierte in Siedlungsstruktur 

Topographie/Relief/Bebaubarkeit  

Erschließungsprobleme  

Restriktionen Altlastenverdacht 

Planungs- und Realisierungsstand  

Flächennutzungsplan FNP-Änderung erforderlich 

Bebauungsplan B-Plan voraussichtlich erforderlich 

Erschließung  

Verkehrsanbindung / Lagegunst 

Autobahnanschluss 9,5 km zur A 215 (zur A 7) 

Bundesstraße direkt an B 503 
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See-/Binnenhafen Nähe zu Kieler Häfen/Fähren (Güterumschlag/Passagiere) gegeben 

Gleisanschluss  

Bewertung Lagequalität  sehr gut angebunden an B 503 

Qualitative Bewertung / Eignung 

Funktionsfähigkeit des  
Standortes 

 

Sonstige Bemerkungen 

politische Entscheidung zur Entwicklung steht aus (eventuell 
2016/2017) 

aus Gutachtersicht muss die Entwicklung im Zusammenhang mit Ent-
wicklung MFG 5 gesehen werden 

Ausrichtung Unternehmen 
bereits angesiedelt ausschließlich flughafenaffine Unternehmen 
(Kunststofftechnik, Luftfahrt/Rundflüge, Luftfahrtelektronik, Bildung) 

Standorttypologie noch offen 

Bewertung der regionalplanerischen und strukturpolitischen Bedeutung 

Priorisierung Gutachter 

überregional bedeutsam 

Hinweis: kein Standort für Gewerbegebiet von überregionaler Bedeu-
tung nach Ziffer 2.6 Abs. 4 LEP 2010, da nicht in Verbindung mit Lan-
desentwicklungsachse 
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Moorsee I ς III 

 

 

Allgemeine Angaben 

Stadt/Amt/Gemeinde  
(zentralörtliche Funktion) 

Stadt Kiel 
(Oberzentrum) 

Kreis  

Art des Gebietes (nach BauNVO)  

Fläche Gesamtgröße ca. 41 ha (Bruttobauland) 

Verfügbarkeit 
perspektivisch bis zu 26,7 ha Nettobauland langfristig ent-
wicklungsfähig (ab ca. 2020) 

Größe und Flächenzuschnitt/  
Eigentumsverhältnisse 

25 % LHK 

Einbindung in Siedlungsstruktur Stadtrand 

Topographie/Relief/Bebaubarkeit leicht hügelig 

Erschließungsprobleme  

Restriktionen Kampfmittelvorkommen wahrscheinlich (Erfahrungswert) 

Planungs- und Realisierungsstand  

Flächennutzungsplan 
FNP-Änderung erforderlich (derzeit Sonderbauflächen For-
schung/Technologie) 

Bebauungsplan B-Pläne erforderlich 

Erschließung über Solldiekswall möglich 

Verkehrsanbindung / Lagegunst 

Autobahnanschluss 8 km zur A 215 (zur A 7) 

Bundesstraße direkt an B 404 (zukünftig A 21) 
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See-/Binnenhafen 
Nähe zu Kieler Häfen/Fähren (Güterumschlag/Passagiere) 
gegeben 

Gleisanschluss 
Gleis im gegenüberliegenden Gewerbe- und Industriegebiet 
Wellsee vorhanden 

Bewertung Lagequalität  
sehr gut am Ortseingang und der B 404 (zukünftig A 21) gele-
gen 

Qualitative Bewertung / Eignung 

Funktionsfähigkeit des  
Standortes 

 

Sonstige Bemerkungen 
attraktiver Standort mit logistischen Vorteilen 

Synergieeffekte mit Gewerbe- und Industriegebiet Wellsee 

Ausrichtung Unternehmen 

angrenzend Zeitungs- und Druckhaus, gegenüber liegt das 
Gewerbe- und Industriegebiet Wellsee, ist mit 160 ha und 
rund 200 Unternehmen der Gewerbeschwerpunkt von Kiel 
und Umgebung (u. a. Elektronik- und Fernmeldeunterneh-
men, Logistik, Maschinenhandel für die Ernährungsbranche, 
Holzhandel, Autohäuser, Werkstätten, Dienstleister) 

Standorttypologie 
αƪƭŀǎǎƛǎŎƘŜǎά DŜwerbegebiet meist in Randlagen als Standort 
für mittelständisches produzierendes Gewerbe oder Großbe-
triebe 

Bewertung der regionalplanerischen und strukturpolitischen Bedeutung 

Priorisierung Gutachter 

überregional bedeutsam 

Hinweis: auch Standort für Gewerbegebiet von überregionaler 
Bedeutung im Sinne von Ziffer 2.6 Abs. 4 LEP 2010 
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Wissenschaftspark 

 

 

Allgemeine Angaben 

Stadt/Amt/Gemeinde  
(zentralörtliche Funktion) 

Stadt Kiel 
(Oberzentrum) 

Kreis  

Art des Gebietes (nach BauNVO) 
Gewerbliche Bauflächen, angrenzend Sonderbauflächen (Hochschu-
le/Forschung) 

Fläche Bruttobauland 8,2 ha, Nettobauland 6,2 ha 

Verfügbarkeit 2,2 ha sofort verfügbar 

Größe und Flächenzuschnitt/  
Eigentumsverhältnisse 

privat 

Einbindung in Siedlungsstruktur 
integrierte Lage in der Innenstadt, unmittelbar angrenzend an Universi-
tät 

Topographie/Relief/Bebaubarkeit  

Erschließungsprobleme  

Restriktionen  

Planungs- und Realisierungsstand  

Flächennutzungsplan  

Bebauungsplan B-Plan 896 

Erschließung  

Verkehrsanbindung / Lagegunst 

Autobahnanschluss 4 km zur A 215 (zur A 7) 

Bundesstraße 0,5 km zur B 76 

See-/Binnenhafen Nähe zu Kieler Häfen/Fähren (Güterumschlag/Passagiere) gegeben 
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Gleisanschluss  

Bewertung Lagequalität  gut bis sehr gut  

Qualitative Bewertung / Eignung 

Funktionsfähigkeit des  
Standortes 

funktionierender Universitäts- und Wissenschaftsstandort 

Sonstige Bemerkungen 
Wissenschaftszentrum als Dienstleister für FuE-Transfer und Kern des 
Wissenschaftsparks 

Ausrichtung Unternehmen 

Neben der Universität haben sich bereits diverse Dienstleistungs- und 
Forschungsunternehmen angesiedelt wie bspw. Unternehmen aus den 
Bereichen Marine- und Vermessungstechnik, IT, Maschinenbau, FuE für 
den Maschinenbau Beratung, Krankenkassen, regenerative Energien, 
Gesundheitswirtschaft und Life Sciences 

Standorttypologie 
Standort für wissensintensive/technologieorientierte Unternehmen in 
zentraler Lage und/oder Nähe zur Universität 

Bewertung der regionalplanerischen und strukturpolitischen Bedeutung 

Priorisierung Gutachter 

überregional bedeutsam 

Hinweis: kein Standort für Gewerbegebiet von überregionaler Bedeu-
tung nach Ziffer 2.6 Abs. 4 LEP 2010, da nicht in Verbindung mit Landes-
entwicklungsachse 
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Friedrichsort 

 

 

Allgemeine Angaben 

Stadt/Amt/Gemeinde  
(zentralörtliche Funktion) 

Stadt Kiel 
(Oberzentrum) 

Kreis  

Art des Gebietes (nach BauNVO) Gewerbliche Bauflächen 

Fläche Bruttobauland 54 ha, Nettobauland ca. 40,5 ha 

Verfügbarkeit 28,5 ha mittel- bis langfristig verfügbar 

Größe und Flächenzuschnitt/  
Eigentumsverhältnisse 

Privat 

Einbindung in Siedlungsstruktur 
Nördliches Stadtgebiet, begrenzt von Förde (Osten) und Wohngebiet 
(Westen) 

Topographie/Relief/Bebaubarkeit  

Erschließungsprobleme  

Restriktionen 
Altlastenverdacht, Kampfmittelvorkommen wahrscheinlich (Erfah-
rungswert), straßenseitige Verkehrsanbindung (insb. Schwerlastver-
kehr) 

Planungs- und Realisierungsstand  

Flächennutzungsplan 
Vorbereitende Untersuchungen (VU) nach besonderem Städtebaurecht  
eingeleitet (§ 141 BauGB) 

Bebauungsplan  

Erschließung  

Verkehrsanbindung / Lagegunst 

Autobahnanschluss 22 km zur A 215 (zur A 7) 
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Bundesstraße 3 km zur B 503 

See-/Binnenhafen Nähe zu Kieler Häfen/Fähren (Güterumschlag/Passagiere) gegeben 

Gleisanschluss vorhanden 

Bewertung Lagequalität  
Altindustriestandort mit schwierigen verkehrlichen Erschließungsmög-
lichkeiten 

Qualitative Bewertung / Eignung 

Funktionsfähigkeit des  
Standortes 

Funktionsfähigkeit des Standortes aus Gutachtersicht derzeit einge-
schränkt (Sanierungsstau und verkehrliche Erschließung) 

Sonstige Bemerkungen  

Ausrichtung Unternehmen 
bisher bzw. in der näheren Umgebung vor allem Unternehmen der 
Bereiche Maschinenbau/-handel, Schweißtechnik und Metall 

Standorttypologie aktuell Standort für Produzierendes Gewerbe 

Bewertung der regionalplanerischen und strukturpolitischen Bedeutung 

Priorisierung Gutachter 

überregional bedeutsam 

Hinweis: kein Standort für Gewerbegebiet von überregionaler Bedeu-
tung nach Ziffer 2.6 Abs. 4 LEP 2010, da nicht in Verbindung mit Lan-
desentwicklungsachse 
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MFG 5 

 

 

Allgemeine Angaben 

Stadt/Amt/Gemeinde  
(zentralörtliche Funktion) 

Stadt Kiel 
(Oberzentrum) 

Kreis  

Art des Gebietes (nach BauNVO) 
noch nicht definiert, derzeit Konversionsfläche (Teile geplant als Ge-
werbliche Bauflächen) 

Fläche 
Gesamtgröße des perspektivisch gewerblichen Bereichs 29,6 ha; davon 
Nettobauland für klassisches GE 17,3 ha (Anteil Gewerbe noch nicht 
genau definiert) 

Verfügbarkeit langfristig (ab ca. 2020) 

Größe und Flächenzuschnitt/  
Eigentumsverhältnisse 

BIMA 

Einbindung in Siedlungsstruktur nördliches Stadtgebiet zwischen Förde und ehemaligem Flughafen 

Topographie/Relief/Bebaubarkeit  

Erschließungsprobleme  

Restriktionen Altlastenverdacht, Kampfmittelvorkommen wahrscheinlich 

Planungs- und Realisierungsstand  

Flächennutzungsplan FNP-Änderung erforderlich 

Bebauungsplan B-Plan erforderlich 

Erschließung Erschließung erforderlich 

Verkehrsanbindung / Lagegunst 

Autobahnanschluss 11 km zur A 215 (zur A 7) 

Bundesstraße 1,5 km zur B 503 

See-/Binnenhafen Nähe zu Kieler Häfen/Fähren (Güterumschlag/Passagiere) gegeben 
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Gleisanschluss möglich 

Bewertung Lagequalität  gut bis sehr gut 

Qualitative Bewertung / Eignung 

Funktionsfähigkeit des  
Standortes 

 

Sonstige Bemerkungen angrenzend an Yacht-Hafen sowie Unternehmen in Friedrichsort 

Ausrichtung Unternehmen 
zukünftig eher im Bereich Dienstleistungen/Produzierendes Gewer-
be/maritimes Gewerbe, wahrscheinlich Nutzungskonkurrenz 

Standorttypologie noch offen 

Bewertung der regionalplanerischen und strukturpolitischen Bedeutung 

Priorisierung Gutachter 

überregional bedeutsam 

Hinweis: kein Standort für Gewerbegebiet von überregionaler Bedeu-
tung nach Ziffer 2.6 Abs. 4 LEP 2010, da nicht in Verbindung mit Lan-
desentwicklungsachse 
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Allgemeine Angaben 

Stadt/Amt/Gemeinde  
(zentralörtliche Funktion) 

Stadt Kiel 
(Oberzentrum) 

Kreis  

Art des Gebietes (nach BauNVO) Gemischte Bauflächen (Kerngebiet) 

Fläche Gesamtgröße 3,3 ha Bruttobauland 

Verfügbarkeit 2,5 ha Nettobauland verfügbar 

Größe und Flächenzuschnitt/  
Eigentumsverhältnisse 

50 % LHK 

Einbindung in Siedlungsstruktur integrierte Lage im Stadtzentrum, direkte Förde-Lage 

Topographie/Relief/Bebaubarkeit  

Erschließungsprobleme  

Restriktionen Kampfmittelvorkommen (teilweise beräumt) 

Planungs- und Realisierungsstand  

Flächennutzungsplan  

Bebauungsplan B-Plan 841/814 

Erschließung  

Verkehrsanbindung / Lagegunst 

Autobahnanschluss 4 km zur A 215 (zur A 7) 

Bundesstraße 2 km zur B 76 und zur B 404 (zukünftig A 21) 

See-/Binnenhafen 
Nähe zu Kieler Häfen/Fähren (Güterumschlag/Passagiere) 
gegeben 

Gleisanschluss  

Bewertung Lagequalität  
sehr guter Standort mit günstiger ÖPNV-Anbindung (u. a. 
Hauptbahnhof fußläufig erreichbar) 

Qualitative Bewertung / Eignung 

Funktionsfähigkeit des  
Standortes 

Vermarktung läuft 

Sonstige Bemerkungen Nutzungsmischung Wohnen/Büro 

Ausrichtung Unternehmen 

Büronutzung/Handel und Gastronomie, bereits ansässig sind 
diverse Dienstleister wie Medien- und Werbegesellschaften, 
Datenverarbeitung, Veranstaltungsanbieter (Halle 400), in der 
Umgebung Autovermieter, Handelsgenossenschaften, Jobcen-
ter, Dienstleistungs- und Beratungsunternehmen sowie Hörn-
Campus 

Standorttypologie 
Büro-/Dienstleistungsstandort im Kern-/Mischgebieten und 
zentraler Lage mit gewisser Durchmischung (Hotel, Gastrono-
mie, Handel) und hoher städtebaulicher Qualität 

Bewertung der regionalplanerischen und strukturpolitischen Bedeutung 

Priorisierung Gutachter 

überregional bedeutsam 

Hinweis: kein Standort für Gewerbegebiet von überregionaler 
Bedeutung nach Ziffer 2.6 Abs. 4 LEP 2010, da nicht in Verbin-
dung mit Landesentwicklungsachse 
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3. bŜǳƳǸƴǎǘŜǊ 

Gewerbepark Eichhof, 1. Erschließungsabschnitt  

 

 

Allgemeine Angaben 

Stadt/Amt/Gemeinde  
(zentralörtliche Funktion) 

Stadt Neumünster 
(Oberzentrum) 

Kreis  

Art des Gebietes (nach BauNVO) GE/GI 

Fläche ca. 50 ha Bruttobauland/40 ha Nettobauland 

Verfügbarkeit 35 ha kurzfristig (nach Fertigstellung) verfügbar 

5 6 
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Größe und Flächenzuschnitt/  
Eigentumsverhältnisse 

 

Einbindung in Siedlungsstruktur isolierte Lage im nördlichen Stadtgebiet 

Topographie/Relief/Bebaubarkeit  

Erschließungsprobleme  

Restriktionen  

Planungs- und Realisierungsstand  

Flächennutzungsplan vorhanden (1990) 

Bebauungsplan B-Plan 177 

Erschließung erschlossen 

Verkehrsanbindung / Lagegunst 

Autobahnanschluss 0,2 km zur A7 

Bundesstraße  

See-/Binnenhafen 34 km nach Kiel, 74 km nach Hamburg 

Gleisanschluss möglich im angrenzenden 2. Bauabschnitt 

Bewertung Lagequalität  ausgezeichnete überregionale Anbindung (BAB) 

Qualitative Bewertung / Eignung 

Funktionsfähigkeit des  
Standortes 

über B-Plan 177 B (mit Gleisanschluss) stehen mittelfristig Erweite-
rungsflächen zur Verfügung 

für langfristige Erweiterungsbedarfe sollten interkommunale Lösungen 
geprüft und genutzt werden 

sehr gute Anbindung und Einsehbarkeit von BAB 

Sonstige Bemerkungen  

Ausrichtung Unternehmen 
geeigneter Standort für Logistik und Produktion, ein Logistiker hat be-
reits Flächen erworben und bündelt seine Aktivitäten u.a. aus Kiel und 
Hamburg (Hallen entstehen derzeit) 

Standorttypologie 
αƪƭŀǎǎƛǎŎƘŜǎά DŜǿŜǊōŜƎŜōƛŜǘ ŦǸǊ ƳƛǘǘŜƭǎǘŅƴŘƛǎŎƘŜǎ ±ŜǊŀǊōŜƛǘŜƴŘŜǎ 
Gewerbe sowie besondere Lagegunst für Logistik/Distribution 

Bewertung der regionalplanerischen und strukturpolitischen Bedeutung 

Priorisierung Gutachter 

überregional bedeutsam 

Hinweis: auch Standort für Gewerbegebiet von überregionaler Bedeu-
tung im Sinne von Ziffer 2.6 Abs. 4 LEP 2010 
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Gewerbepark Eichhof, 2. Erschließungsabschnitt  

 

 

Allgemeine Angaben 

Stadt/Amt/Gemeinde  
(zentralörtliche Funktion) 

Stadt Neumünster 
(Oberzentrum) 

Kreis  

Art des Gebietes (nach BauNVO) noch nicht festgelegt 

Fläche ca. 23 ha Bruttobauland 

Verfügbarkeit ca. 17 ha Nettobauland mittelfristig verfügbar 

Größe und Flächenzuschnitt/  
Eigentumsverhältnisse 

 

Einbindung in Siedlungsstruktur isolierte Lage am nördlichen Stadtrand 

Topographie/Relief/Bebaubarkeit  

Erschließungsprobleme  

Restriktionen  

Planungs- und Realisierungsstand  

Flächennutzungsplan vorhanden (1990) 

Bebauungsplan B-Plan 177 B (in Aufstellung) 

Erschließung noch nicht erschlossen 

Verkehrsanbindung / Lagegunst 

Autobahnanschluss 0,7 km zur A7 

Bundesstraße  

See-/Binnenhafen 35 km nach Kiel, 74 km nach Hamburg 

Gleisanschluss Gleisanschluss im Süden möglich 

Bewertung Lagequalität  sehr gute überregionale Anbindung (BAB) 
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Qualitative Bewertung / Eignung 

Funktionsfähigkeit des  
Standortes 

Nach Erschließung und Vermarktung des nördlichen Teils (B-Plan 177) 
ist auch Nachfrage für diesen Teil zu erwarten 

für langfristige Erweiterungsbedarfe sollten interkommunale Lösungen 
geprüft und genutzt werden 

sehr gute Anbindung und Einsehbarkeit von der BAB gelten auch für 
den südlichen Teil 

Sonstige Bemerkungen  

Ausrichtung Unternehmen geeigneter Standort für Logistik und Produktion 

Standorttypologie 
αƪƭŀǎǎƛǎŎƘŜǎά DŜǿŜǊōŜƎŜōƛŜǘ für mittelständisches Verarbeitendes 
Gewerbe sowie besondere Lagegunst für Logistik/Distribution 

Bewertung der regionalplanerischen und strukturpolitischen Bedeutung 

Priorisierung Gutachter 

überregional bedeutsam 

Hinweis: auch Standort für Gewerbegebiet von überregionaler Bedeu-
tung im Sinne von Ziffer 2.6 Abs. 4 LEP 2010 
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Industrie- und Gewerbegebiet Süd/südlich B 205 

 

 

Allgemeine Angaben 

Stadt/Amt/Gemeinde  
(zentralörtliche Funktion) 

Stadt Neumünster 
(Oberzentrum) 

Kreis  

Art des Gebietes (nach BauNVO) GE/GI 

Fläche ca. 89 ha Bruttobauland 

Verfügbarkeit 
ca. 4,5 ha Nettobauland sofort verfügbar; weitere ca. 35 ha verfügbar 
nach Fertigstellung der Erweiterung 

Größe und Flächenzuschnitt/  
Eigentumsverhältnisse 

teilweise private Eigentümer 

Einbindung in Siedlungsstruktur südliche Randlage, vom Stadtgebiet durch B205 getrennt 

Topogra-
phie/Relief/Bebaubarkeit 

 

Erschließungsprobleme  

Restriktionen  

Planungs- und Realisierungsstand  

Flächennutzungsplan vorhanden (1990) 

Bebauungsplan B-Plan 116 

Erschließung erschlossen 

Verkehrsanbindung / Lagegunst 

Autobahnanschluss 3,6 km zur A 7 

Bundesstraße B 205 direkt angrenzend 

See-/Binnenhafen 47 km nach Kiel, 65 km nach Hamburg 
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Gleisanschluss  

Bewertung Lagequalität  sehr gute überregionale Anbindung über die B 205 an die BAB 

Qualitative Bewertung / Eignung 

Funktionsfähigkeit des  
Standortes 

Standort wird angenommen, Vermarktung mittel- bis langfristig; Syner-
gien für Ernährungsgüterwirtschaft denkbar 

Sonstige Bemerkungen  

Ausrichtung Unternehmen mehrere Logistiker, Betonbau, Milchtrockenwerk 

Standorttypologie 
Standort für großflächiges Gewerbe mit besonderer Lage-gunst für 
Logistik/Distribution  

Bewertung der regionalplanerischen und strukturpolitischen Bedeutung 

Priorisierung Gutachter 

überregional bedeutsam 

Hinweis: auch Standort für Gewerbegebiet von überregionaler Bedeu-
tung im Sinne von Ziffer 2.6 Abs. 4 LEP 2010 
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Industrie- und Gewerbegebiet Süd/nördlich B 205 

 

 

Allgemeine Angaben 

Stadt/Amt/Gemeinde  
(zentralörtliche Funktion) 

Stadt Neumünster 
(Oberzentrum) 

Kreis  

Art des Gebietes (nach BauNVO) GE/GI 

Fläche insgesamt ca. 300 ha Bruttobauland 

Verfügbarkeit 
ca. 11,2 ha Nettobauland sofort verfügbar, weitere 11,25 ha mittel- bis 
langfristig verfügbar 

Größe und Flächenzuschnitt/  
Eigentumsverhältnisse 

Restflächen mit gutem Zuschnitt 

Einbindung in Siedlungsstruktur südliche Randlage 

Topographie/Relief/Bebaubarkeit 
lt. B-Plan 111 stellenweise Bodenaustausch, evtl. Grundwasserabsen-
kung durch Vertiefung 

Erschließungsprobleme  

Restriktionen 

lt. Begründung zu B-Plan 113 einige Teile nach Biotopkartierung als 
schutzwürdig eingestuft; soweit durch angrenzende Waldflächen Bau-
begrenzungen eintreten, sind erforderliche Abstandsflächen bereits 
durch Festsetzungen der überbaubaren Grundstücksflächen berück-
sichtigt. 

Planungs- und Realisierungsstand  

Flächennutzungsplan vorhanden (1990) 

Bebauungsplan B-Plan 107, 109, 110, 117, 118 (Sondergebiet Oderstraße) 

Erschließung erschlossen 

Verkehrsanbindung / Lagegunst 
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Autobahnanschluss 4,3 km zur A 7 

Bundesstraße 0,3 km zur B 205 

See-/Binnenhafen 48 km nach Kiel, 65 km nach Hamburg 

Gleisanschluss keiner 

Bewertung Lagequalität  Sehr gute überregionale Anbindung über die B 205 an die BAB  

Qualitative Bewertung / Eignung 

Funktionsfähigkeit des  
Standortes 

funktionierender und gut angenommener Standort 

Sonstige Bemerkungen  

Ausrichtung Unternehmen 

Zerspannungstechnik, Lackiererei, Nutzfahrzeuge, Rohstoffverwer-
tung/Metallhandel, Elektrorecycling, Großhandel, Vertrieb (Tierarznei-
mittel, Spirituosen, Bäder usw.), Kunststoffe, Elektrotechnik, Haustech-
nik 

Standorttypologie 
Standort für großflächiges Gewerbe mit besonderer Lagegunst für Lo-
gistik/Distribution  

Bewertung der regionalplanerischen und strukturpolitischen Bedeutung 

Priorisierung Gutachter regional bedeutsam  
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4. wŜƴŘǎōǳǊƎ-9ŎƪŜǊƴŦǀǊŘŜ 

Gewerbegebiet Böternhöfen 

 

 

Allgemeine Angaben 

Stadt/Amt/Gemeinde  
(zentralörtliche Funktion) 

Gemeinde Hohenwestedt, Amt Mittelholstein 
(Unterzentrum) 

Kreis Rendsburg-Eckernförde 

Art des Gebietes (nach BauNVO) GE 

Fläche 
insg. ca. 19,6 ha Nettobauland im Bestand, zzgl. 2 ha Erweiterung im 
Nordwesten (B-Plan 35 im Verfahren) 

Verfügbarkeit 

keine Verfügbarkeit im Bestand; Erweiterung um ca. 2 ha läuft bzw. 
Vorbereitung 

nach FNP weitere Flächenpotenziale im Südwesten (ca. 9 ha) für lang-
fristige Weiterentwicklung  

Größe und Flächenzuschnitt/  
Eigentumsverhältnisse 

 

Einbindung in Siedlungsstruktur 
Gemeinderandlage: GE liegt südlich des Gemeindezentrums, von die-
sem durch B430 getrennt 

Topographie/Relief/Bebaubarkeit  

Erschließungsprobleme  

Restriktionen Naturpark Aukrug in der Nähe, Wanderweg kreuzt im Süden 

Planungs- und Realisierungsstand  

Flächennutzungsplan Ursprünglicher FNP von 2001 

Bebauungsplan 
B-tƭŅƴŜ омΣ пс ǳƴŘ пс όмΦ &ƴŘŜǊǳƴƎύΣ ор όα.ǀǘŜǊƴƘǀŦŜƴ LLάΣ мΦ &ƴŘŜǊǳƴƎ 
ƛƳ ±ŜǊŦŀƘǊŜƴ ό{hΣ 9ƛƴȊŜƭƘŀƴŘŜƭύύΣ пу όα.ǀǘŜǊƴƘǀŦŜƴ LLLάύΣ ос όαCǊƛŜd-
ǊƛŎƘǎǊǳƘάύ 










































































































